
 

  

  GERETSBERGER      

 PFARRBLATT 

 

An  einen Haushalt             Pfarramtliche Mi�eilung                  zugestellt durch post.at  

 

46. Ausgabe: HERBST / ERNTEDANK 2019 

Medieninhaber, Redaktion, Herstellung: Pfarre Geretsberg  - FA für Öffentlichkeitsarbeit  Geretsberg 12  5132 GERETSBERG 

Herausgeber: FA– Für Öffentlichkeitsarbeit der Pfarre Geretsberg  

Norbert Nowy - Gasteig 30 

     Pfarrer Mag. Markus Klepsa – Geretsberg 12 

Informationsblatt der Pfarre Geretsberg. Für alle Angehörigen und Freunde der Pfarre kostenlos. 

         www.pfarre-geretsberg.at 

www.pfarre-geretsberg.at 

 



 

Erntedank 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viel Fleiß und Mühe der Menschen steckt in 
dem, was die Erde hervorbringt, was uns nährt,             

auch in dem, was in den Fabriken erstellt wird, 

in Laboratorien erforscht und erkundet wird. 

 

 

 

Danken will ich all den fleißigen Händen und Dir  

Gott, dem ich auch für das danke, 

was in meinem Leben gelungen ist, 

für all das, was mir einfach geschenkt ist, 

das Lachen und Zuhören eines Menschen, 

das Vertrauen und die Zuneigung, 

die Schönheiten und Geheimnisse der Natur.  

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

Ein Dank an die Landjugend für die Gestaltung 
der Erntekrone. 

Ein Dank an die Goldhaubenfrauen für die      
Erntebüscherl. 

Bitte um Segen und Wandlung 
Ein Erntedank-Gebet 

 

Dank dir, großherziger Gott, 

für die Früchte der Erde, 

für das Obst und Getreide, 

für alle, die mitgeholfen haben, 

unseren Tisch so reichlich zu decken. 

 

Dank dir, geheimnisvoller Gott,  

für die Früchte des menschlichen Geistes, 

für die hilfreichen Erfindungen und Entdeckun-
gen, 

für die Früchte des Herzens, die Liebe und Güte, 

die das Leben erst lebenswert machen. 

 

Aber nicht jeder Same ging auf, 

manches Korn fiel auf steinigen Boden, 

erstickte im Unkraut, blieb ungepflegt. 

Der Geist ersonn Gefährliches, Zerstörerisches,  

und immer mehr müssen wir erkennen, 

dass wir nicht alles dürfen, was wir können. 

Auch unser Herz brachte Unheil hervor, 

säte Hass und Zwietracht. 

 

Alles bringen wir nun zu dir, gnädiger Gott, 

damit du es segnest, 

so dass das Gute sich mehrt 

das Schlechte durch dich gewandelt werde. 

 

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

Mar�n Maniga�erer  

Pfarrsevice.de 

 



 

Vorankündigung Südtirol-Wallfahrt 2020, 
Im kommenden Herbst, vom Montag 31. August bis Freitag 4. September 2020 
gibt es wieder eine Wallfahrt : 
„Südtiroler Wallfahrtskirchen und Besinnungswege – Tour 3“.  
Anmeldungen dazu sind bald im Reisebüro Scharinger möglich 
Pfarrer Markus Klepsa 
 

Info Bauernmarkt in Eggelsberg 
Wofür danken wir eigentlich aus Anlass des Erntedank-
festes? Für eine gute Ernte? Für Speis und Trank? Für 
einen guten Arbeitsplatz und soziale Sicherheit? Gesund-
heit und Engagement? Im heurigen Jahr darf unser Dank 
um eine Facette reicher ausfallen. Engagierte Landwirte 
und Selbstvermarkter haben sich zum Projekt 
„Eggelsberger Pfarrstadl Markt – Guads vo Dahoam“ zu-
sammengeschlossen. Wir freuen uns als Pfarre über die-
se Engagement und sagen Danke. 
                                                                                                              
Pfarrer Markus Klepsa 

Vorankündigung „Lange Nacht der Kirchen“ am 5. Juni 
2020 
Die Pfarrgemeinderäte von Eggelsberg, Moosdorf und Geretsberg haben sich entschlossen, 
gemeinsam 2020 bei der „Langen Nacht der Kirchen“ teilzunehmen. Bei unserer Klausur im 
Stift Michaelbeuern haben wir dazu gemeinsam ein Programm erarbeitet und festgelegt. 
6 Standorte sind bereits fix: Unsere 3 Pfarrkirchen, die Kapellen in Ibm, Hackenbuch und    
Gundertshausen. 
Wir wollen den Ablauf so gestalten, dass man zwischen den Standorten wechseln kann, um so 
ein breiteres Angebot wahrnehmen zu können. 
Im Frühjahr 2020 werden wir dann unser fertiges Programm präsentieren. 
Wir hoffen schon jetzt auf rege Teilnahme und freuen uns nächstes Jahr auf viele Besucher. 
                                                                                        Pfarrer Markus Klepsa  

               Pfarrer Mag. Markus Klepsa 

Das Katholische Bildungswerk lädt ein: 

SONNTAG, 8. DEZEMBER 2019  um 17 Uhr: 

                  MEDITATIVE ADVENTWANDERUNG 

                             zur Viperkapelle          Norbert Nowy                   



 

              Kaplan Kingsley Okafor 

Von 25.08.2019 bis 31.08.2019 machten sich 
74 Kinder und 30 Begleitpersonen, inklusive 
Organisations- und Küchenteam aus dem 
Dekanat Ostermiething auf ins Jungscharla-
ger nach Uttendorf in den Haiderhof, um dort 
sieben bewegende und bunte Tage zu ver-
bringen, die ganz im Zeichen des Miteinan-
ders standen.  

Das Motto der Lagerwoche lautete: „Ein Jahr 
in einer Woche“. Der bunte Jahreskreis, geteilt 
in vier Jahreszeiten mit den schönen Festen 
und Bräuchen wurde anhand von ver-
schiedensten Spielestationen, Wanderungen 
und Feiern auf kreative und ansprechende Art 
und Weise thematisiert.  

Der kirchliche Bezug zu den Festen und der 
kirchliche Ursprung der Feste wurde dabei 
mithilfe begabter Darsteller szenisch insze-
niert. Am Montag Morgen wurden die Kinder 
von den Neujahrsanbläsern geweckt, weiter 
ging es zum Morgenlob mit den Sternsingern. 
Der letzte Abend der Woche wurde gebüh-
rend gefeiert, wie zu Silvester das Ende des 
Jahres, mit einer stimmungsvollen Discoparty. 
Kulinarisch verwöhnten die Köchinnen die 
Kinder mit frisch zubereiteten Speisen, unter 

anderem mit Jungscharlagerklassikern, wie 
Pizza und Spaghetti, aber auch mit regionalen 
und saisonalen Menüs, etwa Kürbiscremesup-
pe, Buchteln mit Zwetschkenröster und       
Vanillesauce.  

Pfarrer Markus Menner und Pfarrpraktikant 

Franziskus Schachreiter statteten spontan 
den Kindern einen Besuch ab und waren 
sichtlich angetan von der heiteren Atmosphä-
re, die im Lager spürbar war. Die Familie Ent-
hammer überraschte die Kinder während des 
Lagerfeuers am Abend mit knusprigen Erdäp-
feldradiwabis, frisch zubereitet in ihrem Stand.  

Die Woche war erfüllt von herzhaften Kinder-
lachen, interessanten Gesprächen, kreativem 
Handeln und guter Zusammenarbeit.  

Ein großes Dankeschön geht an das Leiter-
team Michaela Neuhauser, Katharina Häus-
lschmid und Philip Zehentner und den ehren-
amtlichen Begleitpersonen, sowie an alle 
Sponsoren, die durch ihr Engagement und ih-
re Großzügigkeit so eine Lagerwoche ermög-
licht haben..  

Josef Hangöbl 



 

Ministrantinnen und  
Ministranten in der  
Pfarre Geretsberg 
5 Mädchen und 8 Buben zählen zu unserer   Mi-
nistrantenrunde in der Pfarre Geretsberg.  
 
Ministranten Start: 21.09.2019  
am Samstag 21. September 2019 starteten un-
sere Ministrantengruppen in ein neues Minist-
rantenjahr.  
 
Die Ministrantinnen und Ministranten aus unse-
ren 3 Pfarren: Eggelsberg, Geretsberg und 
Moosdorf versammelten sich dazu in der Pfarr-
kirche Eggelsberg.  
Mädchen und Buben, die bereits als Ministran-
tinnen und Ministranten tätig waren, begrüßten 

ganz herzlich neue Kinder, die sich für den  Mi-
nistrantendienst bereiterklärt haben.  
 
Es wurde lebhaft diskutiert und dabei auch viele 
Erfahrungen  ausgetauscht.  
 
Wir freuen uns sehr, dass wir immer wieder 
neue Ministrantinnen und Ministranten in unsere 
große Runde aufnehmen dürfen.  
 
Es ist schön und zeichnet unsere Pfarre aus, 
dass Kinder und Jugendliche bereit sind einen 
Dienst in der Pfarre und am Altar zu überneh-
men und ihn auch dann mit großer Freude aus-
führen.  
 
Die anwesenden Eltern planten mit uns gemein-
sam das neue Arbeitsjahr.  

 

FIRMUNG 2020 
  

 

Grillfest der Ministranten  
in Geretsberg  
Am Freitag 5.Juli fand wie jedes Jahr das ge-
meinsame Grillen der Ministranten in der Pfarre 
Geretsberg statt.  
Heuer versammelten wir uns bei Familie Elisa-
beth und Hans Kammerstetter in Maxlmoos 
rund um das Lagerfeuer.  
Schon vor dem Eintreffen der Kinder war alles 
großartig vorbereitet .  
13 Ministrantinnen und Ministranten trafen sich  
mit ihren Eltern und Geschwistern, um gemein-
sam ein gemütliches Grillfest genießen zu dürfen.  
Die Geretsberger Ministrantinnen und Ministran-
ten nutzten den angenehmen Sommertag, um 
am Lagerfeuer zu grillen und sich zu unterhalten.  
Alle halfen tatkräftig mit, damit dieses Treffen 
auch ein Erfolg werden konnte.  
Die Gruppe hatte Glück, es war wunderbares 
Wetter und dementsprechend prächtig war auch 
die Stimmung.  
Die erwachsenen Helfer versorgten die „Minis“ 
mit Würstel , Broten und Getränken.  

Aus Zweigen wurden passende Grillstöcke ge-
schnitzt. Als der Appetit groß genug war begann 
das große Grillen, vorher wurden natürlich noch 
die besten Grillmethoden lebhaft diskutiert.  
Im Anschluss an das Festmahl, gab es noch Ge-
legenheit sich sportlich zu betätigen.  
Ich bedanke mich bei Familie Kammerstetter 
ganz herzlich für die nette Aufnahme.  
Sie haben durch ihre Bereitschaft für andere ein 
Fest zu organisieren einen großartigen Beitrag 
zum lebendigen Miteinander in unserer Pfarre 
geleistet. 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Eltern 
und Geschwistern, die mit uns gefeiert haben.  
Durch ihre Anwesenheit zeigen sie den Minist-
rantinnen und Ministranten in unserer Pfarre wie 
wichtig deren Dienst in unserer Gemeinschaft ist.  
Wir haben gemeinsam gefeiert, gelacht, diskutiert 
und unsere Erfahrungen ausgetauscht – und wir 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit, die vor uns 
liegt!  
Herr Kaplan Kingsley Okafor          



 

 ANMELDUNG   

zur Firmvorbereitung bis                            

Sonntag 17. November 2019   

FIRMSTART   

Wir beginnen unsere Firmvorbereitung mit ei-
nem gemeinsamen Firmstart                         
am Christkönigssonntag, den 24. Novem-
ber 2019 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Eggelsberg.  

· Infoblock zu Firmung und Firmvorbereitung   

· Infos zu den Workshops (Workshop-
Anmeldung sind dann bis zum 10. Dezember 
möglich)   

Der Firmstart ist für alle FirmkandidatInnen 
verpflichtend, auch die FirmpatInnen und El-
tern sollen daran teilnehmen.   

 

 

Bitte bring auch ein Foto in Passbildgröße mit. 
(Namen auf die Rückseite schreiben!  

Firmlingsandacht (+ Wanderung) findet am 
Samstag den 8. Februar 2020 um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Moosdorf statt  

FIRM-SENDUNGSFEIER   

Den Abschluss unserer Firmvorbereitung fei-
ern wir mit einem Jugend-Gottesdienst am 
Sonntag, den 26. April 2020 um 9.45 Uhr in 
der Pfarrkirche Geretsberg.  

FIRMUNG   

Das Sakrament der Firmung wird  mit   einem 
festlichen Gottesdienst am Donnerstag, den 
30. April 2020 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Eggelsberg mit Propst Markus Stefan Grasl 
vom Stift Reichersberg gefeiert.  

Weitere Informationen bekommst Du oder 
Deine Eltern bei:  

Pfarrbüro Eggelsberg, 5142 Eggelsberg, 
Marktplatz 9;   

                                                                                          

 

Kaplan Kingsley Okafor, Tel.(07748) 2241-15   

Josef Hangöbl, Tel. (0676) 8776-5272   

Pfarrer Markus Klepsa, Tel. (07748) 2241  

Liebe Grüße  

Herr Kaplan Kingsley Okafor  

INFORMATIONEN FÜR DICH …  

 Wenn Du …   

 im kommenden Jahr 2020 gefirmt werden willst   

 bis zum 1. September 2020 12 Jahre alt bist   

 im Gebiet der Pfarre Eggelsberg, Geretsberg oder Moosdorf deinen Hauptwohnsitz hast   

 am Religionsunterricht an deiner Schule teilnimmst   

 bereit bist, motiviert und engagiert mitzuarbeiten,   

                     dann kannst du dich in unserer Pfarre zur Firmung anmelden.   

Liebe junge Christin, lieber junger Christ!  

Als Du getauft wurdest, hat Dich niemand ge-
fragt, ob Du ein Christ werden willst. Nun aber 
bist Du in einem Alter, wo Du für Dein Leben 
zunehmend selbst Verantwortung übernimmst 
– und nun wirst Du auch gefragt.   

Taufe und Firmung hängen als Sakrament 
der Kirche eng zusammen. Kein Sakrament 
wird aber automatisch gespendet – es braucht 
dazu eine Anmeldung und auch eine gewis-
senhafte Vorbereitung.  

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit der 
Firmvorbereitung mit Dir!   



 

Erzählung der Quiche Indianer aus Guate-
mala: 

„Da war einmal ein junger Mann, dessen Fami-
lie sehr arm und hungrig war. 

Eines Tages sah er eine Maispflanze, schaute 
sie lange an, und der Mais begann zu spre-
chen: Nimm mich mit nach Hause, säe mich auf 
frischem Erdreich, wo es kein Unkraut gibt. 

Schütze mich vor Tieren und bewahre mich vor 
Wind und Feuer. 

Und sooft du von mir isst, sollst du Gott dan-
ken.“ 

Durch massive klimatische Veränderungen auf 
unserer Welt, wird es für viele arme Menschen 
immer schwieriger, die Ernährung ihrer Fami-
lien zu gewährleisten oder die Ausbildung ihrer 
Kinder sicher zu stellen. Mit ihren Projektfinan-
zierungen und Projektpartnerschaften möchte 
die SB-Gruppe genau dort  ansetzen. Existenz-
sicherung, Ernährung, Gesundheit und Bildung 
standen bei der Projektauswahl beim Gruppen-
treffen im Juli wiederum im Vordergrund: 

Welt der Freude  (Entwicklungshilfeklubprojekt 
Nr.324) 

Grundschulbildung für Kinder extrem armer Fa-
milien im Norden von Bangladesch. 

Armut und Hunger sind in Bangladesch die 
Hauptgründe, warum Kinder nicht in die Schule 
gehen. Armut und Hunger zerstören die Hoff-
nungen auf ein selbstbestimmtes Leben und 
eine bessere Zukunft. Betreut werden diese 
“Anandalok-Schulen“ von der lokalen Organisa-
tion NETZ. 

Das Bildungsprojekt fördert Grundschulen in 
abgelegenen Dörfern, mit dem Ankauf von Lehr
- und Lernmaterialien, der teilweisen Übernah-
me von Lehrergehältern und der Ausgabe von 
Schulmahlzeiten.  Mit einem Beitrag von 864 
Euro konnten wir den Schulbesuch von 16 Kin-
dern für ein Jahr finanziell absichern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Behütet und geborgen  
(Entwicklungshilfeklubprojekt Nr. 339) 

Betreuung und Förderung für Mädchen und Bu-
ben aus armen Familien in Bahir Dar / Äthiopi-
en. 

Für alleinerziehende Mütter ist die Situation be-
sonders schwierig, denn sie können nicht ein-
fach zu Hause bleiben und ihre Kinder versor-
gen. Stattdessen sind sie gezwungen, rauszu-
gehen und irgendwie Geld zu verdienen. Zur 
Betreuungsproblematik kommt hinzu, dass vie-
len schlichtweg das nötige Geld fehlt, um ihre 
Kinder ausgewogen zu ernähren. 

Mit unserer Spende von 648,- Euro können wir 
mithelfen, dass  6 Kinder im Vorschulalter eine 
adäquate Förderung für ein Jahr in der Kinder-

tagesstätte der SISTERS OF CHARITY erhal-
ten. 

Abgedeckt werden die Kosten für Betreuung 
durch geschultes Personal und einfache Mahl-
zeiten. 

Der faire Handel ist wohl unbestritten eine der 
effektivsten und nachhaltigsten Formen der 
Entwicklungszusammenarbeit! 

                                                                                                

SELBSTBESTEUERUNGSGRUPPE 



 

Der Verein “SÜDWIND“  betreibt nicht nur ent-
wicklungspolitische Bildungs- und Öffentlich-
keitsarbeit in Österreich, sondern setzt sich 
auch weltweit für gerechte Arbeitsbedingungen 
ein. Die SB-Gruppe beschloss, auch heuer 
wieder dieses Engagement finanziell zu för-
dern. Rechtshilfeprojekte in der Bekleidungsin-
dustrie werden mit 300,- Euro unterstützt. Na-
hezu rechtlosen Textilarbeitern und Näherin-
nen in Bangladesch soll so zu fairem Lohn 
und verbesserten Arbeitsbedingungen verhol-
fen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schließlich möchte ich mich noch ausdrücklich 
bei der Pfarrbevölkerung bedanken, die regel-
mäßig unseren EZA-Markt im Pfarrhof besucht 
und unsere Bemühungen zur Stärkung des fai-
ren Handels durch ihre Einkäufe auch immer 
wieder entsprechend honoriert! 

Der faire Handel ist wohl unbestritten eine der 
effektivsten und nachhaltigsten Formen der 
Entwicklungszusammenarbeit! 

                                                                                                
Mayr Walter 

 

„Wer die Ärmsten dieser Welt gesehen hat, 
fühlt sich reich genug zu helfen.“ 

(Albert Schweitzer) 

                   Aus unserer Pfarre 

Durch das Sakrament der Taufe                                                          
wurden in unsere Gemeinschaft aufgenommen: 

 
Sebastian Netzthaler 

Theo Wimmer 
Emily Plozer 

Florian Aigner 
Matteo Herbert Weiß 

Leon Hangöbl 

In Gottes Ewigkeit heimgerufen wurden: 
 

Erika Kroboth 
Norbert Radler 
Engelbert Gann 

Stefan Feichtenschlager 



 

 Ein herzliches „ VERGELT`S GOTT“ 

Unserem Kirchenchor unter der Leitung von Phillipp Stegbauer für die schöne 
musikalische Gestaltung der Messen. 

Unseren Zechpröbsten für ihre Dienste beim Gottesdienst und für die Hilfe bei     
diversen kirchlichen Festen. 

Unserer Organistin Barbara Langgartner und dem Organisten Andreas Haberl 
für ihre treuen Dienste. 

Der Obfrau der KFB Maria Kammerstätter für die Organisation 
„Blumenschmuck“ und ihr großes Engagement in der  Katholischen Frauen-
bewegung. 

An die Frauen, die sich bereit erklärt haben unsere Kirche zu schmücken! 

.Veronika Fischer für die sehr gute Betreuung und Reinigung in und um den      
Pfarrhof. 

Hilda Hofstätter für die Betreuung der Viperkapelle und Frieda Seidl für die Be-
treuung der Kraglederkapelle. 

BLUMENSCHMUCK IN DER KIRCHE 

Die Obfrau der KFB Maria Kammerstätter bemühte sich eine Gruppe  von Frauen zu organisieren, 
um unsere Kirche weiterhin schön geschmückt zu halten. Es gelang ihr ein Team zusammenzu-
stellen, das  im monatlichen Rhythmus  für eine schöne Gestaltung sorgt. 

Team 1: Maria Kammerstätter und Ingrid Pommer 

Team 2: Anni Mühlbacher und Anni Wimmer 

Team 3: Gaby Edtbauer und Hanni Nowy 

Finanzielle Spenden für den Blumenschmuck  

nimmt die Pfarre jederzeit gerne entgegen. 

KIRCHENREINGUNG 

 Montag, 21. Oktober 2019 um 13 Uhr 

Unsere Kirche verträgt wieder eine gründliche Reinigung!! Es wäre wünschenswert, wenn 
sich diesmal eine größere Schar von Frauen für diese Arbeit zur Verfügung stellen könnte! 

  Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

                  Janine Schaller und Stefan Rasp 



 

EHEJUBILÄUM 2019 
Am 19.August feierten wir gemeinsam mit 12 
Ehepaaren mit einem feierlichen Gottesdienst 
ein Jubelfest. Eine Danksagung für 55, 50, 40 
und 25 gemeinsame Ehejahre. 

Es galt ein aufrichtiges DANKE zu sagen und 
den Segen Gottes für die weiteren Jahre zu er-
bitten. 

Die Katholische Frauenbewegung überreichte 
wieder sehr schöne Erinnerungen in Form ei-
nerselbst verzierten Hochzeitskerze., die von 
Maria Kammerstätter und Gerti Haberl liebevoll 
gestaltet wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzlicher Dank gilt auch Maria Silberer, die 
diese Feier hervorragend organisierte. 

Eine Bläsergruppe überraschte mit der musika-
lischen Gestaltung. 

55 Jahre: 

Demel Josef und Johanna                                  
Eder Johann und Aloisia                                    
Kardeis Lambert und Aloisia                            
Peter Willibald und Hildegard                         
Spitzwieser Alois und Elfriede 

50 Jahre: 

Hinterlechner Anton und Theresia                   
Kreil Josef und Anna Maria 

40 Jahre: 

Laimighofer Albert und Hildegard                 
Leitenecker Johann und Edith                      
Maislinger Ludwig und Aloisia 

25 Jahre: 

Eichberger Norbert und Maria                        
Hangöbl Ernst und Anna 

 



 

Friedhofspflege  

Die gepflasterten Wege werden zeitweise, dank der Gemeinde, vom Unkraut frei   
gehalten. Wir möchten jedoch im Sinne eines sauberen Friedhofs bitten, dass 
die Angehörigen rund um ihre Gräber das Unkraut entfernen.  

      Auch unsere Toten haben eine gepflegte Ruhestätte verdient!                                                               
Mit ein paar Handgriffen kann jeder etwas dazu beitragen! 

BERGMESSE                       
am JOHANNESHÖGL 
Am 8. September fand die diesjährige BERG-
MESSE der  Pfarre am Johanneshögl bei     
Piding statt. Die Wettervoraussage war nicht 
gerade rosig! 

Dennoch machte der Regen eine Pause und 
55 Personen fanden sich ein, um gemeinsam 
diese Bergmesse zu feiern.  

Wegen der unbeständigen Witterung verlegte 
man vorsichtshalber die Messe in die Kapelle. 

Einen herzlichen Dank an die 15 Musiker der  
Musikkapelle Geretsberg, die die Messe musi-
kalisch umrahmten. 

Papst Franziskus fand folgende  Worte          
zu LIEBE 

Papst Franziskus: Seien wir nicht kleinlich 
mit dem Gebrauch dieser Worte! 

133. Die freundschaftliche Liebe vereint alle 
Aspekte des Ehelebens und hilft den Familien-
mitgliedern, in allen Phasen des Lebens voran-
zugehen. Darum müssen die Gesten, die diese 
Liebe ausdrücken, ständig gepflegt werden, 
ohne Engherzigkeit, voller großherziger Worte. 
In der Familie ist es „nötig […], drei Worte zu 
gebrauchen. Ich will es wiederholen. Drei Wor-
te: „darf ich?“, „danke“ und „entschuldige“. Drei 
Schlüsselworte!“.¹³² „Wenn man in einer Fami-
lie nicht aufdringlich ist und „darf ich?“ fragt, 
wenn man in einer Familie nicht egoistisch ist 
und lernt, „danke!“ zu sagen, und wenn in einer 
Familie einer merkt, dass er etwas Hässliches 
getan hat, und es versteht, „entschuldige!“ zu 
sagen, dann herrschen in jener Familie Frieden 
und Freude.“¹³³ Seien wir nicht kleinlich mit  

 

 

 

dem Gebrauch dieser Worte, seien wir großzü-
gig, sie Tag für Tag zu wiederholen, denn 
„schwer lastet so manches Schweigen, manch-
mal auch in der Familie, zwischen Eheleuten, 
zwischen Eltern und Kindern, unter Geschwis-
tern“.¹³⁴ Demgegenüber schützen und nähren 
die passenden Worte, im richtigen Moment ge-
sagt, die Liebe Tag für Tag.   

Papst Franziskus 

Ausschnitt aus Nachsynodales Apostolisches 
Schreiben AMORIS LAETITIA, 19.03.2016 / hrsg. 
vom Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-
renz. – Bonn 2016. In: Pfarrbriefservice.de  



 

SO 6.Okt. 8.15 Sonntagsmesse 

    14.00 Oktoberrosenkranz  in Obertrum – Kapelle Guter Hirte 

DO 10.Okt. 19.00 Heilige Messe 

SO 13.Okt. 8.15 Festmesse zum Imkerfest 

DO 17.Okt. 19.00 Hl.Messe 

FR 18.Okt. 17.00 JS-Nachmittag 

SO 20.Okt. 8.15 Sonntagsmesse (2.Tafel zum Weltmissionssonntag) 

MI 23.Okt. 11.00 Annahmeschluss der November Messen 

DO 24.Okt. 19.00 Heilige Messe 

SO 27.Okt. 9.45 Sonntagsmesse 

DO 31.Okt. 19.00 Heilige Messe 

FR 1.Nov. 9.45 Allerheiligen - Messe 

    13.30 Gräbersegnung 

SA 2.Nov. 9.00 Andacht mit Gräbersegnung 

SO 3.Nov. 8.15 Sonntagsmesse mit EZA-Verkauf 

DI 5.Nov. 19.45 PGR-Sitzung 

DO 7.Nov. 17.00 Anbetungstag 

    19.00 Hl.Messe 

SO 10.Nov. 9.45 Familienmesse 

DO 14.Nov. 19.00 Hl.Messe 

FR 15.Nov. 17.00 JS-Nachmittag 

SO 17.Nov. 8.15 Sonntagsmesse  

DO 21.Nov. 19.00 Hl.Messe 

SO 24.Nov. 9.45 Messe d. Kameradschaftsbundes 

DO 28.Nov. 19.00 Hl.Messe 

FR 29.Nov ab17.00 Dorfadvent mit EZA-Verkauf 

SA 30.Nov. ab14.00 Dorfadvent mit EZA-Verkauf 

SO 1.Dez. 8.15 1.Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 

DO 5.Dez. 6.00 Roratemesse mit anschließenden Frühstück 

SA 7.Dez. 14.00 KFB-Adventfeier im GH zur Linde 

SO 8.Dez. 9.45 2.Adventsonntag: Festmesse zu Maria Empfängnis  
mit EZA Verkauf 

SO 8.Dez. 17.00 Besinnliche Adventwanderung zur Viperkapelle 

DO 12.Dez. 19.00 Bußfeier 

SO 15.Dez. 8.15 3.Adventsonntag 

MI 19.Dez. 7.45 Schulgottesdienst 

SO 22.Dez. 9.45 4.Adventsonntag 

       PFARR- und GOTTESDIENSTTERMINE 


